
Kinder brauchen Bewegung, Freunde zum Spielen und ein Umfeld, 
wo manch’ Abenteuer wartet. Die Kindertagesstätte betreut Mäd-
chen und Jungen, die in die Welt stürmen und solche, denen dies 
nicht aus eigener Kraft gelingt. Hier spielen Kinder mit und ohne 
Behinderung zusammen und lernen voneinander. 
Was 1967 als Selbsthilfeprojekt betroffener Eltern in Berlin-Lichter-
felde begann, hat sich als integrative Bildungseinrichtung längst 
etabliert und bewährt. Ihre offene pädagogische Konzeption ver-
bindet einen modernen, ganzheitlichen Ansatz mit langjähriger 
Praxiserfahrung.

Gemeinsam spielen und lernen
Die Kindertagesstätte betreut Kinder mit 
und ohne Behinderung vom 1. Lebensjahr 
an bis zur Einschulung. Ein Team aus 
32 sozialpädagogischen Fachkräften mit 
Zusatzqualifikation arbeitet in sieben In-
tegrations- und drei besonderen Förder-
gruppen. In einer Fördergruppe arbeitet 
seit 1991 ein Team in Anlehnung an die 
Konduktive Förderung nach András Petö. 
Die Konduktive Förderung sieht die Kin-
der in der gesamten Persönlichkeit und 
begreift Bewegungsstörungen als Lern-
störungen.

Individuelle Betreuung
Jedes Kind braucht liebevolle Zuwen-
dung. Besonders motivierend wirken ge-
meinsame Erlebnisse und eigene Erfolge. 
Dies gilt im besonderen Maße für Kinder 
mit Behinderungen. Wie die Erfahrung 
aus langjähriger Betreuungspraxis zeigt, 
kommen Spaß und Freude ihrer körper
lichen und geistigen Entwicklung zugu-
te. Die Kindertagesstätte arbeitet nach 
einem integrativen Bildungskonzept. 
Durch eine enge Zusammenarbeit mit 
der Kinder- und Jugendambulanz/Sozial-
pädiatrisches Zentrum können Kinder
die therapeutische Förderung integriert 
in ihrem Alltag erleben. Die Kinder- und 
Jugendambulanz befindet sich im selben 
Gebäude wie die Kindertagesstätte. Im 
Rahmen der umfassenden Betreuung 
und Entwicklung der Kinder wird großer 

Wert auf die Zusammenarbeit von Eltern 
und Fachpersonal gelegt. Mitarbeiter
Innen beraten die Eltern, geben Hinweise 
zu technischen Hilfsmitteln und unter-
stützen im Problemfall auch mit Hausbe-
suchen. Neben regelmäßig stattfindenden 
Entwicklungsgesprächen und Eltern
abenden bietet der Kita-Ausschuss die 
Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch.

Integrations-

Mit Hilfe des aktivierenden Mobiliars können sich die körper-

behinderten Kinder Andi, Marco, Gülizar, Emel und Clara durch  

den Raum bewegen. 

Philipp hat Geburtstag. Marco gehört selbst

verständlich zu den Geburtstagsgästen, denn 

in der Gruppe wird gemeinsam gefeiert.

Kindertagesstätte

Mit der Hängeschaukel haben Nils, Gwendolyn und 

Nele viel Spaß. Auf dem Hof gibt es einfallsreiche 

und ungewöhnliche Spielmöglichkeiten, die die Kin-

der ausprobieren können.
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Besondere Ausstattung 
Die Fördergruppe »Die Igel« entwickelte  
in Anlehnung an das Konzept der Kon
duktiven Förderung nach Petö ein spe-
zielles Angebot für Kinder mit schweren 
Körper- bzw. Mehrfachbehinderungen.
Die Kindertagesstätte bietet viel Platz  
und Bewegungsraum. In zwei großzügig 
ausgestatteten Turnhallen, drei Gärten 
mit Spielgeräten und in einem Warm
wasserschwimmbad mit höhenverstell
barem Boden können die Kinder ihren  
Bewegungsbedürfnissen nachgehen. Ein 
umfangreiches Angebot an therapeuti-
schen Hilfs- und Spielmitteln ist für die 

Kinder nutzbar: Spezialfahrräder, Roll
bretter, Matten, Trampoline, Bälle u.v.a.
Das tägliche Mittagessen berücksichtigt 
Diäten und Sonderernährung. Eine spe
zielle Versorgung und Betreuung wie 
z.B. über Sonden oder Katheder wird ge-
währleistet.
Im Frühjahr 2005 wurde die Kindertages-
stätte der Spastikerhilfe Berlin eG in das 
ibm-Förderprogramm kidsmart aufge-
nommen. Dieses schließt eine medien
pädagogische Weiterbildung für Erzieher 
ein und stellt den Kindern eine Multi
media-Lernstation zur Verfügung.

Lina schwimmt und plantscht mit unterschiedlichen bunten Schwimm

hilfen im hauseigenen Schwimmbad. Die angenehme Wassertemperatur 

wirkt bewegungs- und entspannungsfördernd auch für Kinder, die sich 

nur eingeschränkt bewegen können.

Ganz gespannt lauschen Petula, Aline, Amelie und Lisa in der Vorlesestunde. 

Das Geschichtenerzählen weckt die Phantasie und fordert die Vorstellungs-

kraft aller Kinder in den Integrationsgruppen.

Spastikerhilfe Berlin eG
Die Spastikerhilfe Berlin eG ist Trägerin von 
Einrichtungen und Diensten mit dem 
Ziel, Menschen mit Behinderungen in die 
Gesellschaft einzugliedern. Die Dienst-
leistungen basieren auf einem ganzheit-
lichen Menschenbild, das die Zugehörig-
keit eines jeden zur Gesellschaft und das 
Recht auf lebenslange Persönlichkeits-
entwicklung umfasst. Entsprechend den 
individuellen Bedürfnissen und jeweili-
gen Behinderungen unterstützt, beglei-
tet und berät die Spastikerhilfe Berlin eG 
bei der Bewältigung des Alltags.  
Qualitätsentwicklung ist ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Arbeit. Zu unseren 
Einrichtungen gehören die Integrations-
kindertagesstätte, die Kinder- und Jugend
ambulanzen/Sozialpädiatrische Zentren 
und die Tagesförderstätten. Die statio
nären Wohnangebote umfassen neben  

Wohneinrichtungen eine Intensivförder-
gruppe und eine Herberge. Im Bereich 
der Ambulanten Dienste bieten wir Be-
treutes Einzelwohnen in eigener Woh-
nung und in Wohngemeinschaften.

Die Spastikerhilfe Berlin eG zählt zu den 
namhaften Institutionen für die Betreu-
ung und Förderung von Menschen mit 
Behinderungen in Berlin. Sie ist Mitglied 
im Bundesverband für Körper- und Mehr-
fachbehinderte e.V. und im Deutschen 
Paritätischen Wohlfahrtsverband, Landes
verband Berlin e.V. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an  
unseren Einrichtungen und Angeboten. 
Gerne informieren wir Sie in einem per-
sönlichen Gespräch vor Ort. Bitte verein-
baren Sie mit uns einen Beratungs- oder 
Besichtigungstermin.

Integrations-Kindertagesstätte 

der Spastikerhilfe Berlin eG

Leitung: Siglinde Spitzer

Prettauer Pfad 23–33

12207 Berlin

Telefon (030) 22 500-360

Telefax (030) 22 500-361

sspitzer@spastikerhilfe.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag 7.00 bis 17.00 Uhr

Freitag 7.00 bis 16.00 Uhr

Bei erweitertem Betreuungsbedarf können Sie 

uns gerne ansprechen (dreiwöchige Schließzeit 

in den Sommerferien)

Verkehrsverbindungen zum Prettauer Pfad

S-/U-Bahn bis »Rathaus Steglitz«, 

dann Bus M 85 Richtung »Lichterfelde Süd« 

bis »Prettauer Pfad« 

S-Bahn bis »Lichterfelde Süd«, 

dann Bus M 85 Richtung »Hauptbahnhof«  

bis »Prettauer Pfad«

Spastikerhilfe Berlin eG

Geschäftsstelle

Ansprechpartner: Sieghard Gummelt 

Lindenstraße 20–25

10969 Berlin

Telefon (030) 22 500-136

Telefax (030) 22 500-130

www.spastikerhilfe.de

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft AG

BLZ 100 205 00 · Konto 3 341 414


